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Besinnliche 
Weihnachten 

und ein 
gesegnetes 

neues Jahr 
2022  

wünschen Ihnen 
und Ihren 
Familien 

Pfarrer  
Andreas Fischer  

und das Team  
des 

Seelsorgeraumes 
Pölsental  
sowie die 

Pfarrgemeinderäte!Hubertuskapelle Bretstein, erbaut 2001 
Foto: Franz Lernpass 

http://sr-poelsental.graz-seckau.at


 

Vorwort

Liebe BewohnerInnen  
unserer Pfarren  
und Orte! 

 

 
- Weihnachtsevangelium -  

- Der geöffnete Himmel  
- Der sich öffnende Mensch - 

Das Kind in der Krippe, Maria, Josef, die Hirten 
und Engel, die Sterne und Könige, die Tiere, 
der Himmel, die Nacht: GEÖFFNET! 
Alles ist und alle sind in gegenseitiger 
Aufgeschlossenheit versammelt und in Öffnung 
zueinander da! 
Für mich ist das die Kurzfassung der Frohen 
Botschaft von Weihnachten. 
 
Wir kennen die Erfahrung: In zugewandter 
Gestik, in offene Augen zu schauen und zu 
hören: “Ich kann dich verstehen”, löst friedvolle, 
tröstliche Gefühle aus. Vielleicht sind meine 
Sorgen nicht genommen. Aber ein Mensch hat 
mich erreicht. Kann nachempfinden, wie ich 
mich in meiner Haut fühle, wo mich der Schuh 
drückt, oder wo mir vor Freude das Herz höher 
schlägt. 
Durch die weihnachtliche Szenerie sagt Gott zu 
dir und mir: “Ich weiß, wie es um dich steht und 
wie du entlang deiner inneren Stimme zu Fülle 
und Freude kommst. Ich unterstütze dich dabei. 
Ich weiß, wo dich der Schuh drückt, weil ich 
menschliche Füße hatte. Ich weiß, was unter 
deiner Haut steckt, weil ich selber in sie 
geschlüpft bin.  
Öffne deine himmlischen Begabungen und erde 
dich, wie ich meinen Himmel geerdet und 
geöffnet habe.  
Durch das offene Himmels Tor können Licht, 
Wärme, Friede, Trost, Hoffnung und Zuge-
wandtheit in vielerlei Gestalt sichtbar und 
wirksam werden.” 
Nehmen wir diese weihnachtliche Öffnungs-
dynamik an, indem wir mit unseren Blicken 
Ermunterung zusenden und mit unseren Augen 
das Wesentliche suchen. 
Machen wir unsere Ohren auf, um in 
Sachfragen und Konflikten unterschiedliche 
Stimmen und Perspektiven zu hören und 
gerecht zu urteilen. 

Lösen wir unsere Zunge und reden wir aus 
eigenen Empfindungen heraus, authentisch, 
offen und frei. 
Lassen wir durch unsere Nase den weih-
nachtlichen Duft einer angenehmen zwischen-
menschlichen Atmosphäre ein- und ausströmen. 
Vertrauen wir darauf, dass wir den richtigen 
Riecher haben, für das, was wahr und gut ist und 
für das, was gerade getan werden soll. 
Breiten wir die Arme aus, um die Mensch-
werdung Gottes mit den Mitmenschen  körperlich 
-umarmend auszudrücken und zu teilen. 
 
Das Evangelium der Heiligen Nacht will uns 
führen zu einem sinnen-haften und sinn-vollen 
Lebensprogramm der heilsamen Öffnung  
* zu Gottes Nähe in Jesus Christus,  
* zur freundschaftlichen Öffnung zu sich selber 
und  
* zur bereiten Öffnung hin zu allen irdischen und 
himmlischen Mitgeschöpfen! 
 
Gesegnete Weihnachten und ein kraftvolles 
neues Jahr im stetigen Wandern durch das 
geöffnete Himmelstor wünscht sehr herzlich, 
Andreas Fischer, Pfr. 

Über die  
Sommermonate,  

ist unsere  
neue Seelsorgeraum 

Homepage entstanden.  
Informationen welche alle Pfarren 

betreffen werden auf dieser 
kommuniziert.  

Von dieser Seite gelangen Sie dann 
auch auf die bestehenden Seiten  

jeder einzelner Pfarre. 

Hier können Sie den QR-Code für 
unsere Seelsorgeraum Website 

scannen oder diesen Link eintippen: 
sr-poelsental.graz-seckau.at

http://www.sr-poelsental.graz-seckau.at


Unser Seelsorgeraum
Pfarrgemeinderatswahl    

20. März 2022    
Vorankündigung 

Mittendrin in unserem 
Seelsorgeraumwerden, steht im 
kommenden Frühling, auch die 

Pfarrgemeinderatswahl wieder vor der Tür. 
 

Unsere derzeitig engagierten 
Pfarrgemeinderäte überlegen sich gerade 

welches Wahlmodell für die jeweilige 
Pfarre sinnvoll erscheint.  

Der “Wahlvorstand” der jeweiligen Pfarre 
wird in den kommenden Monaten die 
notwendigen Vorbereitungen treffen. 

 
Vielleicht kann sich die eine oder andere 
Frau oder Mann, der diese Zeilen liest, 

vorstellen auch einmal mit dabei zu sein.  
 

Oder es fallen ihnen schon Personen ein, 
die gut dafür passen würden - dann bitte 
nicht vergessen - in ein paar Monaten, 

ist genau dies sehr gefragt. 

„Vom Bäumlein,  
                       das andere Blätter hat gewollt“ 
Nach langer, Corona –bedingter Pause 
starteten wir im Oktober wieder mit unseren 
Kreativnachmittagen.  
Gemeinsam wurde gespielt, gebastelt, ge-
jausnet und als Abschluss eine kleine religiöse 
Feiereinheit - zum Thema passend - im 
Gebetsraum abgehalten. Vielen Dank Brigitte 
Fritz und Birgit Habenberger für die großartige 
Unterstützung. 
       Gerlinde Mayerl 

Kreativnachmittag 

Wir freuen uns, dass sich Benjamin Unterweger, 
Kathrin Habenberger und Martin Kreuzer für den 
Ministrantendienst entschieden haben und in 
diesem Gottesdienst offiziell der Pfarrgemeinde 
vorgestellt werden konnten.  
Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass sie sich 
in der Ministrantengruppe wohlfühlen und ihren 
Dienst mit Freude ausüben. Am Ende des 
Gottesdienstes wurde Andreas Siebenbäck für 
seinen langjährigen Dienst gedankt! 

Familiengottesdienst zum 
Fest der Hl. Elisabeth mit 

Ministrantenaufnahme 



	

Taufen

Trauungen

Todesfälle

Bretstein 
Müller Leonie 

Bretstein 

Steiner Bernhard 
Künstner Ewald 

Angerer Elisabeth 
Haingartner Paul 
Haingartner Otto 
Haingartner Josef 

Pusterwald 
Sprung Mia Dajana 

Poier Angelika 
Tomaschitsch Maximilian

St. Oswald-Möderbrugg 
 Hubmann Oskar Daniel 

Semlitsch Matthias 
Sprung Annalena 

Pusterwald 

Poier Hubert 
Kiendlsberger Anna 

Aspetzberger Hermann 
Moitzi Heinrich 

Poier Hans 

Bretstein 
Knefz Pascal und Jacqueline 

 (geb. Fratzl) 

Pusterwald 
Panzer Lukas und Kerstin  

(geb. Forcher) 
Horn Alexander und Sabrina 

(geb. Spiegel) 

St. Oswald-Möderbrugg 

Semlitsch-Horn Thomas (geb. Semlitsch)   
und Horn Ines 

Poier Markus und Anja  
(geb. Strasser) 

Kogler Thomas und Michaela  
(geb. Kleemaier) 

St. Oswald-Möderbrugg 

Stuhlpfarrer Erich 
Horn Alois 

Unterweger Aloisia 
Elisser Willibald 

Haingartner Urban 
Siebenbäck Peter 
Sommer Walter 

Fritz Josef 
Mühlbacher Maria 
Hasler Ferdinand 

Steiner Rosa 
Feldbaumer Katharina 

Pirker Walpurga 
Pfandl Kornelia 

Sulzbacher Franz 
Berger Eva 

Dengg Franz 

Stichtag: 31.10.2021

Jahreschronik



Jubelpaarmesse
Drei Buchstaben auf einem Lebkuchenherz 

D – Danke        B – Bitte         E – Entschuldigung 
Diese drei Begriffe symbolisieren die Wertigkeit einer Partnerschaft. 

Gegenseitige Dankbarkeit und Wertschätzung in Augenhöhe sowie die Bitte  
um eine Entschuldigung um ein harmonisches Miteinander wo aber auch jeder dem  

anderen seine Freiheit und Eigenständigkeit gewähren lässt,  
sind  unumgängliche Handlungen in einer Beziehung. 

Die Lebkuchenherzen mit den Jubiläumskerzen wurden  
nach der Predigt den Jubelpaaren überreicht. 

Ein Segensspruch für die Jubilare, vorgelesen von Herrn Pfarrer Fischer mit dem gesamten 
Kirchenbesuchern sowie die musikalische Umrahmung gestaltet vom Kirchenchor und dem 

Klarinettentrio in St. Oswald, der Chorgemeinschaft in Bretstein und dem Kirchenchor in 
Pusterwald waren ebenfalls einige von vielen schönen Erlebnissen dieses Gottesdienstes. 

Anschließend wurden noch alle Jubilare zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Es war ein harmonisches, gemeinsames Zusammenwirken aller Beteiligten. Herzlichen Dank! 

Bericht: Claudia und Harald Tiefengruber 

Pfarre Bretstein 

40 Jahre: Rubin Hochzeit 
Magdalena und Horst Haingartner  

50 Jahre: Goldene Hochzeit 
Annemarie und Gotthard Stuhlpfarrer  

65 Jahre: Eiserne Hochzeit 
Margareta und Anton Hubmann

Foto: Alois Moser

Pfarre St. Oswald-Möderbrugg 

40 Jahre:   Rubin Hochzeit 
Waltraud und Peter Steiner 
Ursula und Manfred Schriefl 
Barbara und Ulfried Strasser 

50 Jahre:  Goldene Hochzeit 
Gertrude und Hubert Strohmeier 

55 Jahre:   Saphir Hochzeit 
Elfriede und Peter Bischof 

Gerlinde und Franz Schaumberger 
Roslini und Alois Tiefengruber 

Roswitha und Karl Größing 

Pfarre Pusterwald 

50 Jahre: Goldene Hochzeit 
Maria-Magdalena und Markus Poier 

Ingeborg und Hermann Schenk 

60 Jahre: Diamantene Hochzeit 
Regina und Franz Poier 
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Foto: Sabine Kogler

Unser Seelsorgeraum 

Franziskusmesse 
Um die Spuren und die Spiritualität des 
Heiligen Franziskus lebendig zu halten, ge-
staltete der Schulchor der Mittelschule Ober-
zeiring (gemeinsam mit ehemaligen Chor-
mitgliederInnen) am Sa, 9. Oktober 2021 in der 
Seelsorgestelle Möderbrugg wieder eine 
Franziskusmesse.  
Seelsorger Andreas Fischer betonte, dass 
Franziskus zu einer tieferen Licht-, Friedens- 
und Freudensquelle Zugang hatte.  
Das ermöglichte ihm, sich an den Elementen zu 
erfreuen. Das hat in innerlich stabilisiert und 
von Äußerem unabhängig gemacht. Er hat 
seine Einstellung in Wort und Tat verwirklicht. 
Seine Lebensbejahung, nicht nur zu Be-
gabungen, sondern auch zu Begrenzungen 
möge auch unser Leben leiten und prägen. 
Seine Dynamik leite unseren Sinn und lasse 
uns fröhlich und beschwingt weiterziehen.  
Die musikalische Darbietung und das En-
gagement des Schulchores fand bei den 
Mitfeiernden großen Anklang. 

 Text und Fotos: Christa Spiegel,                                          
Schulleiterin der Mittelschule Oberzeiring

Pilgerwoche 2021

31. August bis 3. September 2021 
Unsere 16. Wallfahrt war heuer unserem 
verstorbenen Herrn Pfarrer DI Wolfgang 
Andrecs gewidmet.  
Von der Bergerhube nach Seckau, nach Weiß-
kirchen, nach St. Leonhard nach Wolfsberg bis 
nach St. Paul i. L. dem Geburts- und Sterbeort 
unseres verstorbenen Herrn  Pfarrers. Eine 
eher besonnene Wallfahrt.  
5 Tage – etwa 120 km, keine großen 
Höhenmeter. Und dennoch spiegelt sich in 
diesen Tagen der eigene Lebensweg wieder, 
steinige steile Wege, wo der Schweiß fließt. 
Wald- und Höhenwege, wo man einfach nur 
staunen kann, über das Wunder Natur. Entlang 
von Seen und Flüssen wo man dem Rauschen 
des Wassers lauschen kann.  
Ergiebiger Regen bis man ganz nass ist und 
wo es einem kalt wird. Unterwegs auf einem 
asphaltierten Radweg, der entlang von einer 
stark befahrenen Straße verläuft.  
Wo einem bewusst wird wie hektisch unsere 
Welt ist. Schöne Begegnungen und Gespräche 
in unserer eigenen Gruppe, aber auch mit 
Menschen die wir unterwegs treffen.  
Menschen die uns helfen, dass unser Ruck-
sack nicht zu schwer ist, Menschen die uns auf 
unserem Weg segnen und wo wir uns über das 
Wiedersehen freuen.  
Am Abend müde Glieder und dann wieder  
verwöhnt werden von all unseren Quartier-
gebern.  
Vieles würde mir noch einfallen. 
Am letzten Tag sind wir von unseren Bus-
wallfahrern abgeholt worden. Wir erlebten 
Besichtigungen in und um das Stift, eine 
schöne Hl. Messe und dann ging es wieder ab 
in unsere Heimat. Schön war es! 
Jedem Einzelnen, der irgendwie beteiligt war, 
am Gelingen dieser wunderbaren Woche sage 
ich ein herzliches „Vergelt`s Gott“ 
        Ruperta Rinner 



Bretstein

Wichtige Termine 
Samstag, 08. Jänner: 
18 Uhr, Sternsinger 
Samstag, 29. Jänner: 
19 Uhr, Kerzenweihe und Blasiussegen 

Die Sternsinger besuchen Sie 
voraussichtlich am 3. und 4. Jänner 2022  

jeweils am Vormittag. 

Segnung der Sakristei 
Am Sonntag, dem 10. Oktober 2021 wurde 
von Pfarrer Andreas Fischer die neu 
restaurierte Sakristei der Pfarrkirche 
Bretstein gesegnet. Die geschäftsführende 
Vorsitzende des PGRs Bretstein, Frau 
Andrea Beren bedankte sich besonders bei 
Wirtschaftsrat Andreas Fussi, sowie bei 
allen mithelfenden Firmen und bei den 
Privatpersonen für das gute Zusammen-
wirken. Gott kann man in allem begegnen, 
jedoch braucht es auch besondere Räume 
und Örtlichkeiten, um Gottes Liebe und 
Gegenwart zu feiern, so brachte es 
Seelsorger Andreas Fischer in seiner Ein-
leitung auf den Punkt. Außerdem hob er die 
Wichtigkeit des Mesnerdienstes hervor. 
Möge die neu gestaltete Sakristei weiterhin 
eine Mitte darstellen, in der Freude, 
Berufung, Miteinander und Füreinander 
zusammenfließen und aus der viel Gutes 
und Heilsames nicht nur in den Kirchen-
raum, sondern auch in den Alltag der 
Menschen hinausströmt. 

Rückblick

„Gott sei Dank“, mit diesem Lied eröffneten 
die Jungscharkinder das Erntedankfest, 
welches bei strahlendem Herbstwetter am 
3. Oktober auf dem Dorfplatz von Bretstein 
gefeiert werden konnte. Kaplan Martin 
Nana segnete die wunderbar gestaltete 
Erntekrone der Landjugend. 

Herzlichen Dank an alle Helfer  
und Mitwirkenden, die das ganze Jahr  

über zum Gelingen der Messen 
 und Feiern beitragen!

Gedenkfeier ÖKB

Hubertusfeier

Danke an die fleißigen Helfer, die am  
25. September beim Kirchenputz 

mitgeholfen haben und an Beren Bruni  
für die Verpflegung.



Pusterwald
Herzlich Willkommen

Wichtige Termine 
Unsere Sternsinger besuchen Sie am: 
Montag, 3.1.: vor und hinter der Kirche  
Dienstag, 4.1.: im Dorf 
Messen bezahlen: 
Am 12.12. und 09.01. jeweils nach der Hl. 
Messe in der Kirche möglich, sowie immer am 
Mittwoch von 9-12 Uhr in der Pfarrkanzlei in 
Möderbrugg. 

Erntedank

Wendelin 

Bei strahlendem Sonnenschein führte die 
Erntedank-Prozession vom Schnabl-Hof zur 
Pfarrkirche.  

Vergelt’s Gott allen, die wieder mitgeholfen 
und mitgefeiert haben. 

Traditionell am 20. Oktober wurde bei der 
Rupbauer-Kapelle auch heuer wieder die 
Wendelin-Messe  gefeiert. Die zahlreichen 
Besucher*innen sowie die Umrahmung durch 
den Kirchenchor und sicherlich auch der 
herrlich sonnenbeschienene Tag machten 
diese Feier wieder zu einem besonderen 
Erlebnis.  
Es war für alle sehr berührend ein besonderes 
Gemeinschaftsgefühl zu spüren als nach Ende 
der Messe vor dem Kapelleneingang von allen 
ein Volkslied angestimmt wurde. Unsere 
Bäuerinnen haben wieder alles bestens 
organisiert  – ein herzliches Dankeschön dafür. 

Herr Kaplan Martin Nana wurde bei seiner er-
sten Sonntagsmesse in Pusterwald am 
12. September herzlich begrüßt. 

Bei der Wendelin-Messe konnten wir Herrn Vi-
kar Mag. Jozef Hertling herzlich willkommen 
heißen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 

und viele gegenseitige Bereicherungen.

Wir möchten uns auch 
wieder einmal ganz 
herzlich bei allen be-
danken,  
die unsere Pfarrkirche 
beim großen Kirchen-
putz auf Hochglanz ge-
bracht haben. 
Sowie bei allen, die sich 
während des Jahres um 
die Reinigung kümmern.  

Vergelt’s Gott!



St. Oswald/Möderbrugg
Herbstzeit - Erntezeit

Wichtige Termine 
Die Heiligen Drei Könige besuchen Sie am: 
Montag, 3. Jänner 
Langseite, Propstei, Kroisenbach und Wiesenweg 
Wenischgraben und St. Oswald 
Dienstag, 4. Jänner 
Strasser Günther bis Sportplatz 
Fam. Höfferer bis Lackwirtsiedlung 
Mittwoch, 5. Jänner 
Fam. Weichbold bis GH Karner 
Schwarzviertel, Altmann und Tenegg 

Sonntag, 23. Jänner: 10 Uhr Dankgottesdienst für 
ehrenamtliche Mitarbeiter 

Möglichkeit zu einem Beichtgespräch nach 
persönlicher Vereinbarung. 

Trotz andauernder Pandemie und trotz Klima-
wandel hat uns der Herrgott auch heuer wieder mit 
reicher Ernte beschenkt. Und so konnte unser Hr. 
Pfarrer Andreas, am 26. September mit dem 
Dankgesang der Kindergartenkinder St. Oswald, 
den „Erntebögen“ der Landjugend, unter den 
Klängen der Blasmusik, die stolze „Erntekrone“ der 
Bauernschaft, am Dorfplatz feierlich segnen, ehe 
der Festzug in die Pfarrkirche einzog, und den 
Dankgottesdienst, gesanglich umrahmt von un-
serem Kirchenchor, mitfeierte. 
Im Anschluss lud die Bauernschaft zu einer Agape. 

Allen Mitwirkenden ein herzliches  
„Vergelt`Gott“ dafür. 

Gedenkstunde 
Kaplan Martin Nana feierte mit dem Kamerad-
schaftsbund und den Feuerwehren zum 
Gedenken  für die Gefallenen, Vermissten und 
verstorbenen Kameraden die Hl. Messe welche 
vom Musikverein musikalisch umrahmt wurde. Im 
Anschluss fand die Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal statt. 

Marterl Segnung
Auf der Grafenalm 
sind drei Jäger auf 
dem Weg zur Jagd 
am 3. Jänner 1965 
von einer Lawine 
unter sich begraben 
worden.  
Um diesen drei Waid-
kameraden zu ge-
denken, wurde in der 
Nähe der Fundstelle 
ein Marterl errichtet. 
Dieses ist nun nach 
über 50 Jahren rest-
auriert und am 17.10.  
 

von Herrn Pfandl Josef gesegnet worden.  
Großer Dank gilt für die schöne Feier bei 
herrlichem Herbstwetter Herrn Pfandl Josef, Herrn 
Pfandl Ulrich und Herrn Rattinger Josef sen. für die 
Restaurierung des Marterls sowie allen Helfern der 
Restaurierung und den teilnehmenden Familien-
angehörigen der Verunglückten. 

Allerheiligen 
Unser Kirchenchor unter der Leitung von Georg 
Karner sang am Allerheiligentag die würdevolle 
Amtmann Messe, auf der Orgel spielte Angelika 
Öffl. Josef Pfandl unterstützte Pfarrer Andreas 
Fischer bei der anschließenden Gräbersegnung. 



Öffnungszeiten Seelsorgestelle 
Möderbrugg: 

Jeden Mittwoch von  
9.00 bis 12.00 Uhr 

Wichtige Telefonnummern: 
Seelsorgestelle: 03571/2268 

Herr Pfarrer Andreas Fischer: 
0676/8742-6286 

Pfarrsekretärin: 0664/55 84 851 
Pfarramt Pöls: 03579/8313 

Ausführliche Berichte und weitere 
Fotos finden Sie auf der Homepage des 

Pfarrverbandes: 
sr-poelsental.graz-seckau.at

Für alle Pfarren gilt:  
Die Messe  

(Frühmesse oder Abendmesse) entfällt,  
wenn ein Begräbnis an diesem Tag ist.  

Unser Seelsorgeraum
Liebe Pfarrbevölkerung! 

Wir haben die geplanten Gottesdienste im 
Pfarrblatt bekanntgegeben. 

 Allerdings wissen wir nicht, ob diese 
Planung genau so umgesetzt werden 
kann, denn die Corona-Verordnungen  

ändern sich ständig. 
 Deshalb bitten wir, sich zusätzlich über 

Schaukästen, Homepage  
bzw. den Infokanal zu informieren.  

Wir danken für Ihr Verständnis.

Inspirationen finden Sie auch auf 
unserem Trelloboard 

Lebenskraft - Lebensfreude 

https://trello.com/lebenskraftlebensfreude 

VinziMarkt mobil 

 

Seit 12 Jahren versorgen wir unsere 
Kunden im VinziMarkt Judenburg  

mit günstigen Waren.  

Nun haben wir uns entschlossen, 
unsere Kunden auch außerhalb  

des Marktes mit guten  
und günstigen Lebensmittel  

zu versorgen.  

Sie finden uns ab 29. November 2021             
jeden Montag  

an folgenden Standorten: 

13.00 Uhr Fohnsdorf 
Parkplatz Arbeiterheim 

14.00 Uhr Pöls 
Burgogasse 

 14.45 Uhr Möderbrugg  
Parkplatz Raika   

 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Weihnachtsausstellung 
„Ins Kripperl einischaun“ 

Krippen und Bilder der Geburt Jesu 
im Diözesanmuseum Graz 

  
18. November 2021 bis 9. Jänner 2022 

Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag 11 bis 17 Uhr 

Geschlossen am  
25., 26. und 31. Dezember 2021  

sowie 1. Jänner 2022 

Tel: 0316 8041-890, E-Mail: 
dioezesanmuseum@graz-seckau.at 

http://sr-poelsental.graz-seckau.at
mailto:dioezesanmuseum@graz-seckau.at

